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Schule : Online-entschuldigung

Passende Worte immer parat:  
Der Dienst MyExcuse formuliert 
schultaugliche Entschuldigungen

„Sorry, 
mein Kind 
lag flach!“ 

 nur mal angenommen, ein 18-Jähri-
ger käme auf die idee, den unterricht 
zu schwänzen – dann wäre ein ent-

schuldigungsgenerator eine feine sache. das 
Wortwunder fände den richtigen ton zwischen 
Pathos und Redlichkeit, adressierte die zu-
ständigen lehrer und hielte von „Angina“ bis  
„Zeckenbiss“ eine bunte Palette guter gründe 
fürs Fernbleiben parat. 

Wie schön, dass ein 20-jähriger Abiturient  
gerade so einen generator online gestellt hat! 
denn seien wir mal ehrlich: entschuldigungen 
sind auch für ernsthaft Kranke ein mühsames 
geschäft. irgendetwas macht man immer falsch: 
Mein Mitschüler Maik wollte sich wegen Mens-

truationsbeschwerden vom sportunterricht be-
freien lassen – bis zum Abitur lachte das gesam-
te Kollegium über ihn. Viele eltern ringen um 
die richtigen Worte. so entschuldigte ein Vater 
seine tochter lakonisch: „sie konnte nicht zur 
schule kommen, weil sie flachlag“, und eine 
Mutter bat den Klassenlehrer um Verständnis, 
weil ihr sohn „stark erkaltet“ sei. 

Grippe oder bloß husten? Mit dem herumge-
druckse macht der Wolfenbütteler gymnasiast 
thiago Jonas jetzt schluss. sein dienst Myexcuse 
liefert formvollendete entschuldigungsschrei-
ben und listet netterweise alle Fehlstunden auf, 
die sonst nur schwer zu überblicken sind. 

unter www.myexcuse.de entscheiden sich el-
tern und schüler zwischen „entschuldigung“ 
oder „Antrag auf Befreiung“, nennen Fehlzeit-
raum, versäumte Klausuren und namen der be-
troffenen lehrkräfte und haben dann die Qual 
der Wahl: Kopfschmerzen oder Kopfläuse? 

Bauch- oder Zahnschmerzen? der generator for-
muliert die entschuldigung und setzt die rich-
tige Adresse ein. unterschreiben müssen eltern 
oder volljährige schüler noch selbst. Übrigens: 
Wer ganz eigene gründe fürs Fernbleiben hat, 
fügt sie selbst ein. damit genügt Myexcuse so-
gar den Ansprüchen des niedersächsischen Kul-
tusministeriums, das gemäkelt hatte, der dienst 
lasse keine individuelle entschuldigung zu. 

schulleiterin ulrike schade hat ihrem schüler 
thiago Jonas längst grünes licht für Myexcuse 
gegeben: „Wir erledigen an der schule viel auf 
elektronischem Wege – die computergenerierte 
entschuldigung passt prima dazu.“

450 schüler an 85 schulen bundesweit nut-
zen Myexcuse bereits, mehr als 300 entschuldi-
gungen sind geschrieben und abgehakt. spiel-
verderber oder nicht: Mindestens eine schule 
macht bei der Wortklauberei nicht mit. thomas 
Rau, lehrer an einem bayerischen gymnasium, 
winkt ab: „Bei Abwesenheit wegen erkrankung 
steht bei uns nur ‚erkrankung‘ – mehr interes-
siert die schule nicht.“ �   
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36 %
aller Schüler haben schon einmal 
wegen Unlust oder Krankheitsgefühl 
die Schule geschwänzt uelle: iconkids & youth

Fix entschuldigt   
Bei MyExcuse finden 
Eltern und schüler 
gute gründe fürs 
fehlen in der schule


